
 

 

15.10.2023 

  28. Sonntag im Jahreskreis, Mt 22, 1–14 

 

 

 

Das Gleichnis über die königliche Hochzeit lässt uns zunächst sprachlos 
zurück. Dabei ist es doch etwas Schönes, zu einer Hochzeit eingeladen zu 
sein, insbesondere auch noch zu einer königlichen.  
Und doch, hier wird unser übliches Bild von königlichen Hochzeiten, bei 
dem die Hochwohlgeborenen, Eliten und Prominenten teilnehmen, in 
Frage gestellt: Die Eingeladenen lehnen die Einladung nämlich ab. 
Schließlich lädt der König alle ein, ohne Ansehen des sozialen Status oder 
des Rufs, die Mühseligen und Beladenen auf den Straßen lädt er ein.  
Das zeigt mir, dass Gott will, dass wir seine Gäste sind, und er wirbt mit 
aller Kraft um uns.  

Und es liegt an uns, ob wir die Einladung annehmen oder ablehnen. Gott 
aber hält immer an seiner Einladung fest. Jeder von uns hat die Wahl, 
sich für oder gegen Gott zu entscheiden. Die Menschen, die im Gleichnis 
zur letzten Einladung des Königs kommen, sind vielfältig und kommen 
aus allen Schichten der Gesellschaft. Das heißt für mich: Gott akzeptiert 
uns mit all unseren Fehlern und Schwächen, seine Barmherzigkeit ist grö-
ßer, wie ich es mir vorstellen kann. 

Und das hochzeitliche Gewand, von dem hier die Rede ist, symbolisiert 
die Veränderung, die in uns stattfinden sollte, wenn wir Gottes Einladung 
annehmen. Es geht nicht nur um äußere Änderungen, sondern darum, 
unseren Glauben in Liebe und Taten zu leben, zu verzeihen und zur Ver-
söhnung bereit zu sein. Wir sollen uns von Gottes Liebe formen und um-
gestalten lassen. Letztendlich ist das Hochzeitsgewand die Liebe. Denn 
am Ende unseres Lebens werden wir nach unserer Liebe gefragt werden. 



Die Mitteilungen aus der Gemeinde 

entnehmen Sie bitte den ausliegenden  

gedruckten Exemplaren.  

Das Maß, mit dem wir lieben, wird auch uns zugeteilt werden.  
Die Liebe ist das, was wirklich zählt in Gottes Reich.  
Es ist das unbedingte "Must-have", um es im Werbeslogan der Modebran-
che auszudrücken.  

Gemeindereferent Benedikt Fritz 

 

 

 

 

 



Nach dem Sonntagsgottesdienst am 

22. Oktober um 11 Uhr in St. Joseph 

Mastbruch lädt der Pfarrgemeinde-

rat die Gottesdienstbesucher zur 

„Ansprechbar“ ein. 

Bei einer Tasche Kaffee besteht die 

Möglichkeit zu Austausch und Ge-

spräch. 

 

Die kfd Schloß Neuhaus lädt herz-

lich für Freitag, 20. Oktober um  

18 Uhr zu einem Bücherabend in 

das Roncalli-Haus ein, an dem in 

gemütlicher Runde interessante 

Bücher und Neuerscheinungen vor-

gestellt werden. Kosten für Imbiss 

und Getränke: 5 €. Anmeldungen 

nimmt ab sofort Elisabeth Füchtjo-

hann unter Te. 3159 entgegen. 

 

Herzliche Einladung zum 

„ganzheitlichen Gedächtnistrai-

ning“ mit Frau Regina Schepe. Die-

ses Angebot der Seniorengruppe 

der Kolpingsfamilie Schloß Neuhaus 

 St. Heinrich und Kunigunde 

 St. Joseph, Mastbruch 

 Infos ist ein offenes Angebot für alle. 

Nächstes Treffen im Roncalli-

Haus: Montag, 16. Oktober von 

15 bis 16.30 Uhr.  

 

 

 

 

Winterträume auf der Burg  

Hülshoff in Havibeck 

Diesen besonderer Ort besucht 

die KFD St. Joseph Mastbruch am 

Sonntag den 12.November. Ab-

fahrt ist um 12 Uhr. Kosten 32 € 

(Nichtmitglieder 35 €) Kartenvor-

verkauf findet am 21.Oktober um 

15 Uhr im Pfarrzentrum Mast-

bruch statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Kontaktdaten: 

Pfarrer Tobias Dirksmeier 05254 14 97         tobias.dirksmeier@erzbistum-paderborn.de 

Pastor Yesudasan Remias 05254 1 31 10        yesudasan.remias@erzbistum-paderborn.de 

Benedikt Fritz   05254 8 27 50 81                            benedikt.fritz@outlook.de 

Petra Scharfen   05254 94 08 13  p.scharfen@hl-martin-schlossneuhaus.de 

Andrea Rudolphi  0172 289 52 62  a.rudolphi@hl-martin-schlossneuhaus.de 

Karin Lücke          k.luecke@hl-martin-schlossneuhaus.de 

Verwaltungsleitung:      

Lennart Höschen  05254 14 88              lennart.hoeschen@erzbistum-paderborn.de 

 St. Marien, Sande  

 

 

Ewige Anbetung in St. Marien 

Am Freitag, 27. Oktober feiern wir 

in die Ewige Anbetung.  

Um 16. Uhr ist die Eröffnung.  

Ab 17 Uhr laden wir herzlich zu 

einer gestalteten Betstunde mit 

Musik ein.  

Um 17.30 Uhr lädt dann die KFD 

zur Betstunde ein, bevor dann um 

18.30 das Hochamt mit Ausset-

zung u. sakramentalem Segen ge-

feiert wird.  

 

 

 

 

 

 

 

Die Bücherei in Sande lädt zu ei-

nem Bilderbuchkino für Kinder ab 

4 Jahren ein. Vorgelesen wird die 

Geschichte „Quentin Qualle – die 

Muräne hat Migräne“ , sie wird 

mit einer Diashow untermalt. Die 

Veranstaltung findet am Mitt-

woch, 18. Oktober, in der Kinder-

bücherei der KÖB St. Marien San-

de statt und beginnt um 15 Uhr. 

Weitere Bilderbuchkino-

Nachmittage folgen am 15. No-

vember und 13. Dezember jeweils 

am Mittwochnachmittag um 15 

Uhr. Der Eintritt ist frei und eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich.  

 

 

 

Einsendeschluss für die nächsten 

Pfarrnachrichten ist am Dienstag, 

17. Oktober. 


